
Lena lebte mit ihren beiden Kindern Tim und Marie in
einer belebten Gegend in München. Auf den Straßen
war immer viel los, Kinder spielten und die Nachbarn

grüßten sich freundlich. Doch Lena hatte eine Sorge. Sie
arbeitete hart, aber das Geld war knapp und

Weihnachten stand vor der Tür.

Eines Abends, nachdem sie die Kinder ins Bett gebracht
hatte, saß Lena im Wohnzimmer und dachte nach. Wie
konnte sie Tim und Marie eine Freude machen, ohne

viel Geld auszugeben? Sie wollte die Kinder nicht
enttäuschen.

Als sie am nächsten Morgen die Wohnung verlässt,
findet sie einen Umschlag vor ihrer Tür. Darin befand
sich ein Gutschein für das Spielwarengeschäft in der

Innenstadt. Keine Nachricht, kein Hinweis darauf, wer
ihn abgegeben hat.

22 Türchen: Das unerwartete
Geschenk



Mit einem Lächeln im Gesicht und Hoffnung im Herzen
ging Lena in den Spielzeugladen und suchte sorgfältig
Geschenke für ihre Kinder aus. Am Weihnachtsabend

strahlten Tim und Marie, als sie ihre Geschenke
auspackten.

Lena wusste nicht, wer ihr das Geschenk gemacht hatte,
aber sie war zutiefst dankbar. Sie fühlte sich in dieser

Weihnachtsnacht reich beschenkt - nicht nur durch den
Gutschein, sondern auch durch die Liebe und

Gemeinschaft in ihrer Nachbarschaft.


